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DIGITAL MOBIL
Assistenzsysteme sind aus unseren Fahrzeugen nicht mehr wegzudenken:  
früher ABS und ASR, heute diverse Assistenzsysteme, modernste Navigations-  
und Kommunikationssysteme. Und zu all den eingebauten Systemen kommen 
laufend neue Digitale Helfer in Form von Apps auf unsere Smartphones.  
Und ab 2022 sollen Autofahrer zwischen der Klebevignette und der E-Vignette 
wählen können. 

Liebe Club-Mitglieder

Was mit dem Antiblockiersys-
tem (ABS) und 
der Antriebs-
schlupfregelung 

(ASR) oder Dynamic Traction 
Control (DTC) begann, ermög- 
lichen heute intelligente Fah-
rerassistenzsysteme und Par-
king Assistants bereits teilauto-
matisiertes Fahren. Neben der 
Aktiven Geschwindigkeitsrege-
lung mit Stop&Go-Funktion inkl. Auffahr-, 
Personen- und Radfahrerwarnung mit 
Bremsfunktion stehen auch Lenk- und 
Spurführungsassistenten unterstützend zur 
Verfügung. Damit wir Autofahrer perma-
nent via Navigationssystem über die aktu-
elle Verkehrssituation informiert sind,  
der Fahrzeughersteller mögliche techni-
sche Fehler des Fahrzeuges frühzeitig  
erfährt oder sogar zur Auslösung von Not-
fallmeldungen werden SIM-Karten ver- 
baut. Wir hinterlassen also immer irgend- 
wo und irgendwie unsere Spuren und  
Daten. 

Aus diesem Grund versehe ich den 
Widerstand gegen die Abschaffung der 
Klebevignette nicht. Aufgrund daten-
schutzrechtlicher Bedenken – nebst Inves-
titionskosten – wurde die Umstellung vom 
Parlament zurückgewiesen. Nun soll per 
2022 der Automobilist die Wahl erhalten. 
Wer sich für die elektronische Variante 
entscheidet, muss das Kontrollschild sei-
nes Fahrzeuges über eine Internetapplika-

tion registrieren. Vorteil: die E- Vignette 
ist ans Kontrollschild und nicht ans Fahr-

zeug gebunden. Zudem entfällt 
das mühselige wegkratzen der 
alten Vignette zum Jahreswech-
sel. 

Ich persönliche freue mich 
auf die E-Vignette, auch wenn 
dies nicht zwingend der Mei-
nung des gesamten ACS ent-
sprechen wird. Aber gerade in 
Österreich existiert ein bereits 

bestens funktionierendes System, das ich 
regelmässig für meine Reisen nach und 
durch Österreich nutze. 

Die App «Unterwegs» der 
ASFINAG in Österreich er-
möglicht, Kontrollschildba-
siert die Autobahngebühren 

zu begleichen. Ob Sie ein 10-Tages oder ein 
Jahres-Pickerl erwerben. Die Bezahlung 
läuft über Kreditkarte. Sie können übri-
gens mit dieser App auch Fahrten auf Stre-
ckenmaut-Pflichtigen Abschnitten (z.B. 
Arlberg-Strassentunnel) vorab buchen 
und bezahlen. Vorteil: Sie benutzen so die 
Fahrspur «Digitale Streckenmaut» und 
fahren ohne Wartezeit weiter. 

Sind Sie auch schon am Parkautoma-
ten gestanden und haben mühsam das 
Kleingeld zusammengesucht – und am 
Schluss fehlten 10 Rappen, um die ganze 
Stunde bezahlen zu können? Mir ging das 
regelmässig so. Deshalb erfreue ich mich 
seit kurzem zweier valabler und brauchba-
rer Parking-Apps:

Bei der Parkingpay-App 
können sie sämtliche sich 
in ihrem Haushalt befindli-
chen Kontrollschilder regis-

trieren. Wenn Sie ihr Fahrzeug abstellen, 
erfassen Sie vor Ort den entsprechenden 
Parkplatz (in der Regel hat es bei der Park-
uhr einen entsprechenden Hinweis) und 
definieren daraufhin, wie lange sie ihr 
Fahrzeug abstellen wollen. Wenn Sie frü-
her als gedacht wegfahren, brechen Sie 
die Parkzeit ab und ihnen wird lediglich 
die effektiv genutzte Parkzeit verrechnet. 
Nachteil dieser App: sie müssen vorab ei-
nen Betrag (z.B. CHF 20.-) auf die App la-
den, wovon dann jeweils abgebucht wird. 

Die von verschiedenen 
Banken angebotene Twint-
App funktioniert zu bezahlen 
von Parkgebühren im öffent-
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lichen Bereich vergleichbar wie die Par-
kingpay-App. Einzig die Vorabvergütung 
eines Betrages auf die App entfällt, da Sie 
auf der Twint-App ein Bankkonto oder eine 
Kreditkarte als Bezahlmittel hinterlegen.

Der grosse Nachteil beider Apps: in 
der Region Schaffhausen wird dieser Ser-
vice noch nicht angeboten. Wer hingegen 
oft in der Agglomeration Zürich unterwegs 
ist, der erfreut sich dem vielfältigen Ange-
bot.

Und zu guter Letzt noch 
eine coole App für Wohn-
mobilreisende. Mit der App 
Park4Night finden Wohn-

mobilreisende immer und in ganz Europa 
schöne, praktikable Park- und Stellplätze. 
Sei es für eine kurze Reisepause oder eine 
ganze Nacht.

Sie sehen, die Digitalisierung rund um 
unsere Mobilität nimmt stetig zu. Und so-
lange sie uns und mir im täglichen Leben 
hilft und gewisse Dinge erleichtert, nutze 
ich diese mit Freude. 

In diesem Sinne wünsche ich viel 
Spass in der Digitalen Mobilen Welt und 
freue mich, Sie an einer unserer nächsten 
Veranstaltung zu treffen.

Herzlichst

Andreas Berner 
Präsident ACS Schaffhausen

Frühschoppen Oberhallau 

WEISSWURSCHT UND BREZN
Der ACS bietet Kurse für Sicherheit und richtiges Verhalten im Strassenverkehr an. 
Aber er veranstaltet für die Mitglieder auch immer wieder Spezielles. Zum Beispiel 
am Bergrennen in Oberhallau. TEXT + BILDER: MARCEL TRESCH

Seit 1967 – also seit genau 52 Jahren 
– ist der ACS Schaffhausen in die 
Organisation des traditionsrei-
chen Bergrennens in Oberhallau 

integriert. Während früher ein VIP-Abend 
durchgeführt wurde, hat sich der Anlass in-
zwischen erfolgreich auf die Morgenstun-
den verlegt. Natürlich ideal für einen Früh-
schoppen, der bereits zum vierten Mal zur 
Austragung gelangte. Erneut kulinarischer 
Höhepunkt waren Weisswurscht und Brezn, 
wobei natürlich auch der Seidel gespritztes 
Bier nicht fehlen durfte. Damit war zum 
vierten Mal ein Hauch München neben dem 
Startgelände des Bergrennens zu verspü-
ren.

Klar doch:  
Partnerin und Partner dabei
Beim eher ungewohnten Frühstück, das von 
den Mitgliedern und Gästen, natürlich mit 
Partnerin oder Partner, sichtlich genossen 
wurde, kam im VIP-Zelt von Alt und Jung 
immer wieder zum Ausdruck, wie beliebt 
der ACS-Anlass ist und dass er auch weiter-
hin als Treffpunkt unbedingt beibehalten 
werden soll. Zum einen lockte der beliebte 
Motorsport anlass, dessen rund drei Kilo-
meter lange Strecke mitten durch die Reb-
berge führt, die ACS-Gäste – neben ge-
schätzten 15 000 Fans – in das Klettgauer 
Dorf unter dem Lugmer. Zum andern waren 
es die stets willkommenen Begegnungen 

untereinander oder das Kennenlernen von 
neuen Persönlichkeiten.

Viel Spektakel am  
Familienanlass
Mit einer Überraschung wartete das 
VIP-Treffen ein weiteres Mal auf. Die inter-
essierte Gästeschar wurde durch die offe-
nen Boxengassen des Dorfes geführt. Viel 
Spektakel wird beim schon längst zum Fa-
milienanlass avancierten Bergrennen eben 
auch neben der Piste geboten. Bereits in den 
Tagen während des Aufbaus und den Vorbe-
reitungen sowie während der Veranstaltung 
selbst wird Oberhallau zu einem einzigen 
offenen Rennstall. Jede Garage, jede Scheu-
ne, jeder Stall und jedes noch übrig geblie-
bene Plätzchen den Gassen und Strassen 
entlang wird sozusagen in eine Rennauto-
werkstatt umfunktioniert.

Ein Teil dieser besonderen  
Familie
Die während des Rundgangs interviewten 
Rennfahrerfamilien betonen stets, wie spe-
ziell hier das Rennwochenende ist und wie 
herzlich sie von den Gastgeberfamilien auf-
genommen werden. Unter die improvisier-
ten Boxen mischen sich aber auch Markt- 
und Essensstände, kleine und grössere 
Festwirtschaften. Kurzum: Ganz Oberhallau 
ist auf den Beinen, um am einzigen Gross-
anlass im Jahr, der über die Kantons- und 
sogar Landesgrenzen hinaus strahlt, dabei 
zu sein. Die ACS-Mitglieder lieben es, eben-
falls ein Teil dieser besonderen Familie zu 
sein und den Frühschoppen unter Gleichge-
sinnten zu geniessen. Das nächste Bergren-
nen wird am letzten Augustwochenende 
2020 ausgetragen.
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Freitag, 6. September 2019

DIE GESELLIGKEIT GENOSSEN
TEXT + BILDER: MARCEL TRESCH

ACS-HERRENABEND
MERISHAUSEN

Der jährliche ACS-Herrenabend führte am 
ersten September-Freitag mehr als 50 Mit-
glieder der Sektion Schaffhausen zur Fami-
lie Hallauer ins Restaurant Gemeindehaus 
in Merishausen. Die Sportlicheren und Rüs-
tigeren nahmen bei idealem Wetter einen 
Fussmarsch unter die Füsse und durften un-
terwegs einen Apéro zu sich nehmen. Die 
anderen erreichten die äusserst gemütliche 
Gaststätte mit dem Bus oder mit dem eige-
nen Auto. Nach der Suppe und dem Salat 
wurde die Gästeschar vom Präsidenten 
Andreas Berner herzlich willkommen ge-
heissen. Zum einen informierte er aus ers-
ter Hand über das aktuelle Geschehen in der 
Sektion. Zum andern selbstverständlich 
auch in wohltuender Kürze über die allge-
meine politische Lage, was den Verkehr be-
trifft. Beim kameradschaftlichen Teil mit 
einem feinen Nachtessen war auch fast der 
komplette Vorstand der Sektion Schaffhau-
sen anwesend, dessen Mitglieder sich blen-
dend mit den ACSlern unterhielten. Damit 
wurden erneut angeregte Gespräche ge-
führt, die aus sozialer Sicht dem ACS Schaff-
hausen eine Herzensangelegenheit sind.  
Im Kreis des gemütlichen Herrenabends 
fühlten sich die Anwesenden sichtlich wohl. 
Die Schaffhauser ACS-Mitglieder genossen 
die Geselligkeit im Durachtal. Der Traditi-
onsanlass des ACS wird, wie unsere Bild- 
impressionen zeigen, jeweils dazu genutzt 
freundschaftliche Beziehungen und die  
Kameradschaft zu pflegen.
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Donnerstag, 15. August 2019

DAMENANLASS ACS SCHAFFHAUSEN 

DAMENANLASS
JOHANNA SPYRI MUSEUM

AGENDA
Besuch «autobau erlebniswelt» 
Samstag, 9. November 2019

IMPRESSUM
Geschäftsstelle: 
Automobil Club der Schweiz 
Sektion Schaffhausen,  
c/o Allianz Suisse 
Schützengraben 24  
8200 Schaffhausen 
Tel. 052 625 61 81,  
www.acs-sh.ch, info@acs-sh.ch

Satz und Druck: 
Kuhn-Druck AG 
Industriestrasse 43 
8212 Neuhausen am Rheinfall 
Tel. 052 672 10 88 
info@kuhndruck.ch 
www.kuhndruck.ch

Erscheinungsdatum nächste Ausgabe: 

13. Dezember 2019 
Redaktionsschluss: 21. November 2019

In diesem Jahr besuchten wir das Johan-
na-Spyri-Museum auf dem Hirzel. Johanna 
Spyri ist die Schöpferin des Weltbestsellers 
«Heidi». Seit über 100 Jahren lernen Gene-
rationen von Erwachsenen und Kindern aus 
der ganzen Welt, in mehr als 50 Sprachen, 
das Heidi kennen und lieben. 

Unter kundiger Führung lernten wir 
das Leben von Johanna Spyri im neuge-
stalteten Museum (ehemaliges Schulhaus) 
etwas näher kennen. Das Museum soll 
die weit über die Landesgenzen hinaus 
berühmte Schriftstellerin ehren und ihr 
Werk würdigen. 

Die 26 Teilnehmerinnen erreichten 
nach einer herrlichen Fahrt unser Ziel auf 
dem Hirzel, wo wir durch die Führungs-
crew freundlich begrüsst wurden. In der 
Kirche durften wir viel Interessantes über 
Johanna Spyri’s Jugendzeit, ihre Familie, 
sowie über ihre schriftstellerischen Tätig-
keiten – viele schöne, aber auch traurige 
Schicksale – erfahren. Die Besichtigung 
wurde mit dem Besuch des eigentlichen 
Museums – dem ehemaligen, unveränder-
ten Schulhaus aus der Zeit von Johanna 
Spyri, abgeschlossen.    

Nach der Führung stärkten wir uns 
im nahegelegenen Spyrigarten mit einem 
feinen Vesperteller, einem kühlen Dessert 
und Kaffee. Abschliessend ein weiterer 
Höhepunkt: Das Einkaufen im «Schoko-
ladenparadies» von Lindt und Sprüngli in 
Kilchberg. Fein!

Pünktlich und zufrieden erreichten 
wir um 19.00 Uhr unseren Ausgangspunkt 
in Schaffhausen. Ein spannender Ausflug, 
der grossen Anklang fand.   

TEXT + BILDER: NICOLE WERNER, VORSTAND
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VERANSTALTUNGEN
«AUTOBAU»

Samstag, 9. November 2019 

BESUCH «AUTOBAU ERLEBNISWELT»
Wir besuchen mit der ACS-Sektion Schaffhausen am Samstag, 9. November 2019  
in Romanshorn die «autobau erlebniswelt», das aussergewöhnliche Automuseum  
der Schweiz. 

Sehen, hören, unter die Haube schauen! Er-
leben Sie die faszinierende Welt von Aston 
Martin und Bugatti, von Ferrari und Lam-
borghini, von Maserati, Mercedes, Porsche 
und vielen Automarken mehr! Erleben Sie 
phänomenale Klassiker, exotische Super-
sportwagen und waschechte Rennautos aus 
verschiedenen Rennserien hautnah – sogar 
aus der Formel 1! 

Im coolen Ambiente eines alten In-
dustrieareals in Romanshorn zeigt das 
facettenreiche Event-Museum im Thurgau 
in grossen Ausstellungshallen auf vielen 
Etagen eine unglaubliche Autosammlung 
mit über 90 legendären Strassensport-
wagen und reinrassigen Rennwagen aus 
den spektakulärsten Rennserien weltweit. 
Ebenso kann man in der beeindruckenden 
Autoausstellung weltberühmte Klassiker 
und wunderschöne Oldtimer aus nächster 
Nähe betrachten. Infos zum Veranstal-
tungsort und Museum finden Sie unter 
www.autobau.ch.

ACS-Mitglieder kostet diese exklusi-
ve Besichtigung inkl. Fahrt, Eintritt, Füh-
rung und Mittagessen (exkl. Getränke) nur 
CHF 80.–; Nicht-Mitglieder bezahlen CHF 
100.–. Die Reise ist vorab zu bezahlen. Es 

ANMELDETALON
Besuch «autobau erlebniswelt»
Samstag, 9. November 2019

Ich melde mich zum Besuch der «autobau 
erlebniswelt» in Romanshorn an: 

  Anzahl Personen ————
Achtung: die Anzahl Teilnehmer ist auf 50 Personen 
beschränkt (Die Reihenfolge der Anmeldungen wird 
berücksichtigt).

Aus organisatorischen Gründen bitten wir um Ihre  
Anmeldung bis zum 31. Oktober 2019 an:
ACS Sektion Schaffhausen, c/o Allianz Suisse, 
Schützengraben 24, 8200 Schaffhausen 
Telefon 052 625 61 81 oder info@acs-sh.ch

 

Name / Vorname

Strasse, Nr.

PLZ / Ort

E-Mail

Telefon

Name(n) der Begleitperson(en): 

Datum

Unterschrift

besteht kein Anspruch auf Rückerstattung 
bei Verhinderung oder Nichterscheinen.

WICHTIG: Die Teilnehmerzahl ist auf 
50 Personen begrenzt. Die Anmeldung 
wird zuerst provisorisch bestätigt. Die de-
finitive Anmeldebestätigung erhalten Sie 
sobald der zu bezahlende Betrag bei uns 
eingegangen ist. Die Reihenfolge der An-
meldungen wird berücksichtigt. 

Bankverbindung:
IBAN: CH41 0028 7287 M001 8055 0
UBS Switzerland AG, 8098 Zürich
Konto lautend auf Automobil Club der 
Schweiz, 8200 Schaffhausen.

Alternativ können Sie Ihre Reise auch 
mittels Barzahlung in unserer Geschäfts-
stelle am Schützengraben 24 in Schaffhau-
sen buchen. 

Na, haben wir Sie «gluschtig» ge-
macht? Dann melden Sie sich und Ihre 
allfällige Begleitung noch heute mittels 
Talons, E-Mail oder telefonisch zu dieser 
exklusiven Reise in die «autobau erlebnis-
welt» nach Romanshorn an. 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!
ANDREAS BERNER, PRÄSIDENT 

PROGRAMM  
Samstag, 9. November 2019

08.30 Uhr  
Besammlung der Teilnehmer  
Treffpunkt: Parkplatz beim  
Restaurant zum alten Schützen-
haus, Schaffhausen (auf der Breite)

08.45 Uhr 
Abfahrt nach Romanhorn

10.15 Uhr  
Ankunft in Romanshorn

10.30 Uhr 
Führung durch die «autobau  
erlebniswelt» in 3 Gruppen

12.00 Uhr  
gemeinsames Mittagessen in  
der Event-Halle. Anschliessend  
zur freien Verfügung

14.30 Uhr  
Rückfahrt nach Schaffhausen

ca. 16.00 Uhr  
Ankunft in Schaffhausen  
(Restaurant zum alten  
Schützenhaus)
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WAHLEMPFEHLUNG DES ACS-VORSTANDES
Als ACS-Mitglied wählen Sie unsere erfahrenen Mitglieder, damit wir Gewähr 
haben, die von uns allen gewünschte Mobilität zu erhalten.

HANNES GERMANN
Ständerat (SVP) bisher
Als Ständerat stehe ich ein für leistungsfähige Infrastrukturen, die gerade für einen peri-
pheren Kanton wie Schaffhausen entscheidend sind. Dazu gehören Strasse und Schiene, die 
sich sinnvoll ergänzen müssen. Für den Kanton Schaffhausen sind die Verbindungen ins 
Wirtschaftszentrum Zürich von herausragender Bedeutung. Der Investitions- und Hand-
lungsbedarf ist vor allem bei der Strasse nach wie vor gross: Ausbau A4 zwischen Andelfin-
gen und Winterthur, Beseitigung des Nadelöhrs Eglisau auf dem Weg zum Flughafen, Eng-
passbeseitigung um Winterthur und Zürich. Dabei stehen die Sicherheit (Richtungstrennung) 
und der Verkehrsfluss im Vordergrund. Die Mittel zur Finanzierung werden von Automobi-
listen bereits heute beigebracht. Statt dass sie in der allgemeinen Bundeskasse versickern, 
sind sie gezielt für die notwendigsten Projekte einzusetzen. Eine Erhöhung von Vignetten-
preis und Treibstoffzöllen sind zu verhindern.

THOMAS HURTER
Nationalrat SVP, (bisher)
Linienpilot, MBA; Präsident der Sicherheitspolitischen Kommission, Präsident der eidg. 
Raumfahrtkommission und seit 2016 Zentralpräsident des Automobil Club der Schweiz.
 
In meiner Funktion als Mitglied der Verkehrskommission konnte ich bei verschiedenen 
wichtigen Vorlagen, die den Strassenverkehr betrafen, mitarbeiten, so zum Beispiel bei der 
Diskussion um die zweite Gotthard-Röhre oder der Milchkuh-Initiative. Für mich ist es 
wichtig, dass die Strasse als gleichberechtigter Verkehrsträger anerkannt wird. Die Umset-
zung der genannten Anliegen ist für mich zentral und hat eine enorme Bedeutung für die 
Zukunft der Schweiz.

 Ich engagiere mich jetzt und in Zukunft für die Souveränität und Eigenständigkeit 
unseres Landes. Der Erhalt und der Ausbau von Arbeitsplätzen sind für mich wichtig. 
Dazu gehören eine funktionierende Mobilität, ein wirtschaftsfreundliches Klima und 
gute Rahmenbedingungen für Industrie, Gewerbe und Dienstleistungsbetriebe.

MICHAEL MUNDT 
Nationalrats-Kandidat (SVP)
Bankkunden-Berater, Betriebsökonom, Mitglied Grosser Stadtrat

Eine gute Verkehrsanbindung an den Wirtschaftraum Zürich ist für unsere Region von zen-
traler Bedeutung. Erfreulicherweise wurden hier in den letzten Jahren – insbesondere beim 
öffentlichen Verkehr – einige Fortschritte erzielt. Jetzt müssen wir aber dafür besorgt sein, 
dass die Autofahrer, welche dank der Mineralölsteuer hier einen grossen Teil mitfinanziert 
haben, in Zukunft nicht zu kurz kommen. Die Einnahmen aus dieser Steuer sollen wieder 
vermehrt dem Individualverkehr zu Gute kommen, statt in die allgemeine Bundeskasse zu 
fliessen. Anstehende Strassenprojekte, wie der Ausbau des noch zweispurigen Abschnitts 
der A4 zwischen Andelfingen und Winterthur auf vier Spuren, müssen nun zeitnah ange-
gangen und realisiert werden. Generell werde ich mich in Zukunft dafür einsetzen, dass für 
Automobilistinnen und Automobilisten keine neuen Hürden und Einschränkungen ge-
schaffen werden – was leider insbesondere in Städten wie Schaffhausen keine einfache Auf-
gabe sein wird.
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www.GarageGasser.ch
ALFA ROMEO • FIAT • PEUGEOT
Telefon 052 687 22 22

HONDA • SEAT • AUDI-SERVICE
Telefon 052 675 55 22

Mehr Marken • Mehr Vielfalt • Mehr Service

Besuchen Sie uns! Wir freuen uns auf Sie.

Wir stehen ein für 

Ihre Mobilität –  

und dies seit über   

50 Jahren.  

Wir wünschen Ihnen 

eine gute Fahrt. 

 Das Garage Gasser Team

Zuckerbäckerei

ermatinger
Fronwagplatz - Schaffhausen

an Ihrem 

nächsten

Apéro
wären wir

Gerne dabei!

... oder bringen

auch gerne das

Dessert
vorbei.

www.zuckerbeck.ch · Telefon +41 (0)52 625 39 39

Apéros  •  Menus  •  Buffets  •  Festmenus
Der Fünfstern-Partyservice für Ihren Anlass. www.leucatering.ch

IN DEN BESTEN 
HÄNDEN FÜR 
FAHRFREUDE.

Hutter Dynamics AG Schaffhausen
Solenbergstrasse 1
8207 Schaffhausen
Tel. 052 244 77 88
www.hutter-dynamics.ch

Hutter Dynamics AG
Hegmattenstrasse 3
8404 Winterthur
Tel. 052 244 77 77
www.hutter-dynamics.ch

Kuhn-Druck AG
Grafischer Betrieb

Industriestrasse 43
8212 Neuhausen am Rheinfall

Telefon 052 672 10 88 
Telefax 052 672 61 01
info@kuhndruck.ch
www.kuhndruck.ch

... mehr als drucken!

K U H N

D R U C K
Kuhn-Druck AG · Grafischer Betrieb 
8212 Neuhausen am Rheinfall 
052 672 10 88 · w w w.kuhndruck.ch
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